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Geistliches Wort

Liebe Christinnen und Christen,
Der Johannistag – 24.Juni – weltlich Mittsommernacht weist den Weg in 
den Sommer und der Siebenschläfertag – 27.Juni – gibt uns die 
Regenmenge an und der Klimawandel hat auch dies schon in den Griff 
genommen. Manchmal denke ich, alles ist durcheinander, siehe 
Viertelfinale Fußball-Europameisterschaft bei der Spielunterbrechung 
wegen Regen beim Spiel mit der deutschen Mannschaft.
Die Sommerferien haben begonnen und ich weiß, viele haben die Koffer 
gepackt und wollen verreisen und entspannen.

Dazu zwei kleine Ermutigungen:
Sehen mit offenen Augen
Sehen mit offenen Augen, staunen wie du Gott, lebendig bist, 
in Schöpfung und Kosmos.
Sehen mit geschlossenen Augen, wie du mich bewohnst 
und bewegst, staunen wie du in mir atmest
und meine ökologische Achtsamkeit wachhältst.
Sehen mit offenen Augen, 
mich begeistern lassen von all den vielen Wundern, 
die du uns alltäglich zufließen lässt.
Sehen mit geschlossenen Augen, 
dich als tiefsten Seelengrund erfahren, 
um mich mit meinen Gaben und Grenzen annehmen zu können
Sehen mit offenen Augen
die brennenden Fragen unserer Zeit wahrnehmen
Wut und Entsetzen spüren
um mit dir den Traum einer gerechteren Welt
umzusetzen im solidarischen Miteinander
PIERRE STUTZ in: „50 Rituale für die Seele" 
(Verlag Herder, Freiburg, Neuausgabe 2022)
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Für deine Zufriedenheit kannst du keinen Wartungsvertrag 
abschließen.
Für alles gibt es eine Menge an Serviceangeboten - für deinen Haushalt, 
deinen Garten und deine technischen Geräte. 
Die Pflege deiner Seele aber kannst du nicht in Auftrag geben. 
Liebende Menschen mögen dich bei deiner Arbeit zwar unterstützen, 
auf dich kommt es jedoch am meisten an.
Was könntest du heute denken oder tun, um deine Zufriedenheit zu 
erhalten oder zurückzugewinnen?
Lebensfreudekalender Juni 2024

Allen eine gute Erholung 
und Kraft für die Seele. 
Gott möge mit Ihnen 
sein, ich glaube, er ist 
verlässlich.
Eine gute Zeit und eine 
gesunde Heimkehr.

Gruß und Segen 
schenkt Ihnen 
H.-Josef Biste. Pfr.i.R.
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Bild: Doris Hopf, dorishopf.de In: Pfarrbriefservice.de
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Gottesdienste
18. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 03.08. 17:00 Mariä Himmelfahrt Hl. Messe

Sonntag 04.08. 10:30 Pfarrgarten 
Wickrathhahn Sommerkirche

Mittwoch 07.08. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus St. 
Antonius Bibelkreis

Donnerstag 08.08. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 09.08. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

19. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 10.08. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier

18:00 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier
Sonntag 11.08. 10:30 Wanlo, Alte Schule Sommerkirche
Dienstag 13.08. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 14.08. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 15.08. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 16.08. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

20. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 17.08. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 18.08. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Hl. Messe mit 
Kräutersegnung

Mittwoch 21.08. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 22.08. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet

10:00 ev. Kirche 
Wickrathberg

Einschulungsgottesdienst 
GGS Beckrath

Freitag 23.08. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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Gottesdienste
21. Sonntag im Jahreskreis

Samstag 24.08. 14:00 St. Antonius Tauffeier
17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier

Sonntag 25.08. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Dienstag 27.08. 08:30 St. Antonius Einschulungsgottesdienst 
GGS Wickrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 28.08. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 29.08. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 30.08. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

22. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 31.08. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 01.09. 09:00 St. Antonius Zeltgottesdienst der Schützen

09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Montag 02.09. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Donnerstag 05.09. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 06.09. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

23. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 07.09. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 08.09. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

10:00 Christus König Wort-Gottes-Feier
11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Montag 09.09. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Dienstag 10.09. 08:30 St. Antonius Schulgottesdienst GGS 
Wickrath

15:00 Altenh. St. Antonius Andacht 

Mittwoch 11.09. 18:30 Pfarrhaus St. 
Antonius Bibelkreis

Donnerstag 12.09. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 13.09. 10:30 Altenh. St. Antonius Wortgottesfeier
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Gottesdienste

24. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 14.09. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 15.09. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

Montag 16.09. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Donnerstag 19.09. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 20.09. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

25. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 21.09. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 22.09. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier
13:00 St. Antonius Tauffeier

Montag 23.09. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Dienstag 24.09. 15:00 Altenh. St. Antonius Andacht
Mittwoch 25.09. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet
Donnerstag 26.09. 10:00 St. Antonius Stilles Gebet
Freitag 27.09. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier

26. Sonntag im Jahreskreis
Samstag 28.09. 17:00 Mariä Himmelfahrt Wort-Gottes-Feier
Sonntag 29.09. 09:30 Herz Jesu Wort-Gottes-Feier

11:00 St. Antonius Wort-Gottes-Feier

11:00 Mariä Himmelfahrt Eröffnungsgottesdienst der 
Kommunionkinder

Montag 30.09. 19:00 Pfarrhaus St. 
Antonius Lectio Divina

Dienstag 01.10. 08:30 Christus König Schulgottesdienst GGS 
Beckrath

Mittwoch 02.10. 12:00 Mariä Himmelfahrt Stilles Gebet

18:30 Pfarrhaus St. 
Antonius Bibelkreis

Freitag 04.10. 10:30 Altenh. St. Antonius Wort-Gottes-Feier
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Gottesdienste

In Herrath-Beckrath beginnen die Gottesdienste künftig um 10 Uhr (statt 
9:30 Uhr).
Ab November können wir mit Pfr. Biste die Zahl der Messfeiern in 
Wickrath, Wanlo und Wickrathhahn wieder deutlich erhöhen. Alle zwei 
Wochen, beginnend mit dem ersten Novemberwochenende, werden in 
den drei Gemeinden Messen gelesen. 
An den jeweils anderen Wochenenden werden Wort-Gottes-Feiern 
gehalten.

Geänderte Gottesdienstordnung ab September und November

Bild: Markus Weinländer In: Pfarrbriefservice.de



Öffnungszeiten unserer Kirchen:

Kollektenankündigungen:

St. Antonius: 
Donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr

Mariä Himmelfahrt: 
Mittwochs von 12:00 bis 18:00 Uhr

03.08. / 04.08.2024 Kollekte für unsere Kirche 
07.09. / 08.09.2024 Kollekte für unsere Kirche und Opferstock- 
 kollekte zum Welttag für soziale    
 Kommunikationsmittel
21.09. / 22.09.2024 Kollekte für die Caritas 
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Informationen aus dem Pfarrbüro

Weitere Tauftermine:
Samstag, 24.08.2024 um 14 Uhr
Sonntag, 22.09.2024 um 13 Uhr
Sonntag, 20.10.2024 um 12 Uhr

Sonntag, 10.11.2024 um 13 Uhr
Samstag, 07.12.2024 um 14 Uhr
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Im kommenden Jahr feiern wir die Erstkommunion für die Kinder unserer 
Pfarre am 17. und 18. Mai. Aus organisatorischen Gründen finden diese 
Gottesdienste im kommenden Jahr ohne Ausnahme in der Kirche in 
Wanlo statt.
Wir richten uns an alle Eltern mit Kindern, die ab dem Sommer 2024 in die 
dritte Klasse gehen. Diese Familien werden wir, soweit sie in unserer 
Pfarre gemeldet sind, auch postalisch einladen.
Ist ihr Kind älter und hat bisher noch nicht das Sakrament der 
Erstkommunion empfangen, dann sind Sie ebenfalls herzlich eingeladen.
Der Informationsabend findet am 29.08 2024 um 19.00 Uhr in der
St. Antonius-Kirche in Wickrath statt. 
Erstmalig können Sie ihr Kind unmittelbar nach dem Informationsabend 
für die Kommunionvorbereitung anmelden. Sollten Sie den 
Informationsabend nicht besuchen können, melden Sie sich bitte vorab im 
Pfarrbüro, damit wir ihr Kind in der Planung berücksichtigen und einen 
Anmeldetermin mit Ihnen vereinbaren können. 
Weitere Informationen oder Unterlagen für die Anmeldung erhalten Sie im 
Pfarrbüro zu den bekannten Öffnungszeiten. 

Für das Vorbereitungsteam Birgit Schmidt, Gemeindereferentin

Einladung zum Informations- und Anmeldeabend 
für die Erstkommunion 2025
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Seit Oktober bereiteten sich die 37 Jugendlichen auf die Firmung vor und 
haben sie nun in St. Laurentius empfangen.
"Euer Name ist bei Gott in die Hand geschrieben" hob Weihbischof Karl 
Borsch bei seiner Ansprache anlässlich der Firmung hervor. Damit betonte 
er die Wichtigkeit des Vornamens, der von den Eltern bewusst ausgewählt 
wurde. Dieser Name spiele auch in der heutigen Messe eine wichtige 
Rolle, da bei der eigentlichen Firmhandlung die Jugendlichen einzeln 
persönlich angesprochen werden: "Name, sei besiegelt durch die Gabe 
Gottes, den Heiligen Geist."
Während des Firmwochenendes und an sechs Nachmittagen haben sich 
die Jugendlichen aus den beiden Gemeinden St. Laurentius Odenkirchen 
und St. Matthias Wickrath mit Themen rund um Glauben und Religion 
beschäftigt - dabei fanden auch Kontakte zu den Geschwisterreligionen 
Judentum und Islam statt.
Am letzten Nachmittag haben die Mädchen und Jungen auch Podcasts 
aufgenommen, mit denen sie ihre Wünsche an eine Kirche formuliert 
haben, die mehr ihren Vorstellungen entspricht. Die Podcasts finden Sie 
zum Nachhören auf unserer Webseite.
Nun wurde es ernst und alle 37 Personen versammelten sich um den Altar 
und konnten so die Firmung in Gemeinschaft erleben. Zum Abschluss 
erhielten sie noch als kleines Geschenk der Pfarreien einen Regenschutz 
mit einer Anspielung auf den 91. Psalm: Gott lässt dich nicht im Regen 
stehen.

Christoph Tenberken

Schönstes Wetter zur Firmung in unserer GdG
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Herbst - Caritas-Kollekte 21. u. 22.09.2024
Auch in diesem Jahr bitten wir Sie am Caritas-
Sonntag in der Kollekte die Anliegen unserer 
Caritas zu unterstützen.
Das Bild zur diesjährigen Caritasaktion zeigt: 
Zwei Figuren - eine Frau und einen Mann – die 
eine Glühbirne in der Hand halten, darin 
leuchtet ein Herz, Symbol für Energie, für 
Tatkraft. Wir leben in einer schwierigen Zeit. Wir 
spüren es an stark gestiegenen Lebensmittel- 
und Energiepreisen, wir alle müssen uns 
einschränken.

Sie kennen die Probleme aus Ihrem Leben, Ihrer Familie, Ihrem 
Bekanntenkreis, die kompliziert, vielschichtig und unbequem sein können. 
In vielfältiger Form finden wir diese auch bei den Menschen aus unseren 
Gemeinden. Sie hoffen auf Hilfe und Unterstützung, damit das Leben 
gelingt und Probleme nicht zu erdrückend sind. Das Bewusstsein, dass 
jede und jeder etwas tun kann, möchte der Caritas-Sonntag stärken.

Wie im letzten Jahr können wir noch aus Spenden und Kollekten 
schöpfen. Mit Lebensmittelgutscheinen oder Hilfen für das tägliche Leben 
konnten wir mit 13.400,00 € beitragen. Daran wird sichtbar, wie groß die 
Not in Wickrath geworden ist. So bitten wir Sie: Helfen sie mit Ihrer 
Spende Menschen bei uns am Ort. 
Die Gelder verbleiben voll und ganz in der Kirchengemeinde und kommen 
damit den Bedürftigen zugute.

Danke für Ihre Solidarität!

gez. Ursula Breuer, Pfarrcaritas
gez. Maria Bode, Pfarrsekretärin
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Christoph Tenberken

Lectio Divina - Bibelleseprojekt ermutigt zu Schritten, 
die Wandel bewirken

Ein Herz und eine Seele

In immer kürzeren Abständen ereilen uns derzeit Krisen und Konflikte: 
Corona, Krieg, Klima, Flüchtlinge, Energie…. Was keiner will, tritt dennoch 
menschengemacht ein: eine wachsende Kluft zwischen Arm und Reich, 
Welt und Umwelt, Menschen und Mitmenschen.
Auch und nicht zuletzt die Krise 
der Kirchen zeugt von einem 
massiven Verlust an Sicherheit 
und Vertrauen in die eigene 
Existenz, die Gemeinschaft mit 
anderen und eine lebenswerte 
Zukunft. Dazu kommen 
dauerhafte Veränderungen im 
persönlichen und technischen 
Bereich (Stichwort „künstliche Intelligenz“) und ebenso im kirchlichen 
Bereich, durch immer weniger Priester und der Zusammenlegung von 
Gemeinden in Pastorale Räume.
Das Lectio Divina Bibelleseprojekt „Ein Herz und eine Seele“ ermutigt zu 
Schritten, die Wandel bewirken. Sie zeigen, dass es möglich ist, Altes 
loszulassen, Bewusstsein zu verändern und etwas Neues und Besseres 
zu schaffen, das dem Leben dient. Es ist ein Leseprojekt am Puls heutiger 
Welt-Wahrnehmung. Es geht um Achtsamkeit, Zuhören und 
Aufmerksamkeit.
Die fünf Treffen finden vom 2. bis 30. September jeweils montags um 
19 Uhr im Pfarrhaus Wickrath (Klosterstr. 13) statt. Die Teilnahme ist 
auch an einzelnen Terminen möglich.

Stichwort „Lectio Divina“
Der lateinische Begriff bedeutet wörtlich übersetzt göttliche 
Lesung“ und beschreibt das hörende, achtsame Lesen der 
Heiligen Schrift. Ausgewählte Bibeltexte werden in einer 
Haltung hoher Aufmerksamkeit sehr langsam und genau, 
auch wiederholt gelesen. Man nimmt sich Zeit für den 
biblischen Text, im Moment der Lesung und Rhythmus des 
eigenen Lebens – man entschleunigt selbst vom Alltag.

„Wir brauchen nicht so fortzuleben, 
wie wir gestern gelebt haben. Machen 
wir uns von dieser Anschauung los, 
und tausend Möglichkeiten laden uns 
zu neuem Leben ein.“
(Christian Morgenstern)



Das „Aushängeschild der Pfarre“ ist im Un-Ruhestand.
Über 10 Jahre war Maria Bode die Ansprechpartnerin für die Menschen 
unserer Pfarre. Wie viele Aufgebote und Taufurkunden mögen in dieser 
Zeit wohl durch ihre Hände gegangen sein? Und wie viele Todesanzeigen 
mögen es gewesen sein?
Maria Bode schätzt insbesondere das aufmerksame Miteinander und die 
gegenseitige Wertschätzung. Dies habe sie so nicht überall erlebt. Wenn 
sie zurück an den Anfang denkt, erinnert sie sich besonders an ihre 
anfängliche Unsicherheit: „Wie soll ich hier bloß anfangen? Ich kenne hier 
niemanden. Doch ich wurde wunderbar aufgenommen und dafür danke 
ich allen. Das verlief alles ohne Komplikationen“, erinnert sie sich mit 
einem Lächeln. 
Auf dem Ehrenamtlerabend am 14. Juni wurde sie verabschiedet, 
zumindest als Pfarrsekretärin. Auch Pfr. Röring, urlaubsbedingt per 
Videobotschaft zugeschaltet, sprach noch ein paar Gruß- und 
Abschiedsworte. 
In Zukunft bleibt uns Maria 
Bode noch stundenweise im 
Pfarrbüro erhalten, wird sich 
jedoch im Schwerpunkt 
ehrenamtlich für unsere Pfarr-
Caritas und im Café 
Jedermann einsetzen. 
Schön, dass du weiterhin für 
uns da bist, Maria!

Für das Leitungsteam, 
Christoph Tenberken

Danke, Maria – Aber niemals geht man so ganz

Hier bin ich!
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In der Reihe „Hier bin ich“ 
wollen wir Ihnen verschiedene 
Personen aus unseren 
Gemeinden vorstellen, die auf 
ganz unterschiedliche Art und 
Weise für uns alle tätig sind.
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Treff  

Am  

Turm 

Immer montags und mittwochs von 17:00 

bis 19:00 Uhr öffnen wir die Tür des 

Kirchturms. 

Im Turm könnt ihr kickern oder Air-Hockey 

spielen. Draußen können wir, bei schönem 

Wetter, die Tischtennis-Platte und 

Gesellschaftsspiele aufbauen.   

Für nette Gespräche stellen wir gerne 

draußen Stühle und Tische auf. 

Wir freuen uns auf Euch !!!



Am 14.06.2024 war es wieder soweit; dem Ehrenamt in St. Matthias 
wurde gedankt. Was soviel bedeuten soll wie, den fleißigen Ehrenamtlern 
wurde gedankt. 
Zu Beginn und zur Begrüßung durften 
alle Eingeladenen aufstehen, sich zum 
Sitznachbarn umdrehen, und jeder 
dem Anderen die Hand auf die 
Schulter legen und zu sagen: Danke, 
das hast Du gut gemacht. Denn alle 
Ehrenamtler haben das verdient. 
Durch die freundliche Unterstützung des Fördervereins des Kindergarten 
Wanlo wurden die Ehrenamtler sehr aufmerksam und nett bewirtet, 
ebenso übernahm Herr Michael Schmitz die Moderation der Gruppe 
*Allstars*.

Die Gelegenheit wurde auch dazu genutzt 
unserer lieben Pfarrsekretärin Maria Bode mit 
einer Videobotschaft unseres ehemaligen 
Pfarrers Michael Röring zu danken für ihre 
Tätigkeit im Pfarrbüro, hiervon wurde auch an 
anderer Stelle im Pfarrbrief schon weiter 
berichtet.
Gemeinsam haben wir nach dem Essen dem 
Beitrag von Frau Monika Hintsches gelauscht, 
die in ausgesprochen heiterer Art von der 
derzeitigen Situation in unserer Pfarre und dem 
pastoralen Raum berichtet hatte. Das eine oder 
andere Döneken wurde wiedergegeben und 
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Ehrenamt, das 

[ˈeːrənʔamt]
––––––––––––––––
Wortart: Substantiv, Neutrum
Aussprache: Betonung Ehrenamt    

Bedeutung [ehrenvolles] (besonders öffentliches) 
Amt, das überwiegend unentgeltlich ausgeübt wird

Ehrenamtlerabend



Frau Hintsches sorgte für tobendes Gelächter. Zwischendurch wurde 
gesagt: „so sehr habe ich schon seit einer Ewigkeit nicht mehr gelacht.“ 
An dieser Stelle vielen lieben Dank an Frau Hintsches und die Mühe, die 
sie sich hier gemacht hat. 
Als weiteren Beitrag konnten wir die 
*Allstars* begrüßen. Eine Gruppe sehr 
motivierter und talentierter Damen die aus 
dem breiten musikalischen Angebot von 
Marianne Rosenberg über Abba bis zu 
John Travolta und Olivia Newton John eine 
Vielzahl von Liedern im Playback 
wiedergegeben und dazu immer passend 
und neu kostümiert getanzt haben. Die 
*Allstars* wurden als eine Showtruppe in 
einem Seniorenheim gegründet und das 
Ensemble, welches immer ehrenamtlich 
unterwegs ist, besteht aus Petra Meyer, 
Dagmar Höing, Eva Bovelett und Natascha 
Höing. Dieser Auftritt war so schwungvoll 
und stimmungsgeladen, dass währenddessen getanzt und mitgesungen 
wurde, ebenso durften die *Allstars* den Saal ohne Zugabe nicht 
verlassen. Auch hierfür ein donnerndes „Dankeschön“. 

Trotz des EM Spiels 
Deutschland gegen 
Schottland, welches „wir“ im 
Übrigen 5:1 gewonnen 
hatten, sind alle Gäste bis 
zum Ende der Veranstaltung 
geblieben. Dies sicherlich 
deshalb, weil der Abend 
heiter, gesellig, lustig und 
kurzweilig war. Wir freuen 
uns schon auf die 

Vorbereitung des Ehrenamtlertages im kommenden Jahr, Ideen wurden 
schon gesammelt. Es wird sich also lohnen auch hier der Einladung dann 
zu folgen.

Eva Lenzen für das Leitungsteam 
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Reinhold Beckmann 
Kurz vor ihrem Tod übergibt Aenne, Reinhold Beck-
manns Mutter, ihm einen Karton mit den Feldpost-briefen 
ihrer Brüder. Alle vier sind im Zweiten Weltkrieg gefallen. 
Aenne hatte kein einfaches Leben. Nach ihrer Geburt 
stirbt die Mutter, wenige Jahre später auch der von den 
Strapazen des Ersten Weltkriegs schwer gezeichnete 
Vater. Die Stiefeltern geben nur wenig Halt, einzig ihre 
Brüder sind für Aenne wichtige Lebensanker. 
Das Buch erzählt aber nicht nur Aennes Leben, es 
berichtet auch vom täglichen Leben im tief katholischen Dorf Welling-
holzhausen am Rand des Teutoburger Waldes, v.a. aber vom scheinbar 
unaufhaltsamen Aufstieg der Nazis und dem Fiasko des Krieges. Hans 
verpflichtet sich als Berufssoldat, Franz und Alfons werden eingezogen. 
Willi, der jüngste, muss noch als Sechzehnjähriger in den letzten 
Kriegstagen ins Feld. Lange kann Aenne über die Feldpost Kontakt zu ihren 
Brüdern halten. Sie schickt Päckchen und hofft auf Antwortbriefe. Die Briefe 
aus Frankreich und später aus Russland geben die ganze Grausamkeit und 
Sinnlosigkeit des Kämpfens und Sterbens wieder. Gleichzeitig spricht aus 
ihnen die immerwährende Hoffnung auf eine Rückkehr in die Heimat. Im 
September 1942 fällt als erster Hans an der Ostfront. Von Alfons kommt zu 
Weihnachten 1942 ein letzter Brief aus Stalingrad. Franz, der noch im 
Oktober 1944 geheiratet hat, schreibt zuletzt am 20.1.1945 an Aenne. 
Danach gibt es von ihm kein Lebenszeichen mehr. Willi fällt in einem zu 
diesem Zeitpunkt schon völlig überflüssigen Gefecht am 6.4.1945. 
Auch wenn in dieses Buch sehr viel an Zeitgeschichte und Kriegs-
geschehen eingearbeitet wird, ist es doch mehr das Zeugnis einer Frau, die 
trotz aller Niederschläge und Verluste Glauben und Lebenskraft nie verloren 
hat. - Ein erschütternd persönliches Buch, gleichzeitig auch ein 
Antikriegsbuch.
Josef Schnurrer (rezensiert für den Sankt Michaelsbund)

Die Bibliothek - Herz Jesu Wickrathhahn

Aenne und ihre Brüder

 Propyläen Verlag, 2023



Percival Everett
Jim und seine Familie sind Sklaven im Besitz von 
Miss Watson. Als Jim erfährt, dass er verkauft 
werden soll, flieht er auf eine unbewohnte Insel im 
Mississippi. Auch der weiße Junge Huckleberry 
Finn ist dort auf der Flucht, allerdings vor 
seinem trunksüchtigen Vater, der ihn ermorden will, 
um an das Geld zu kommen, das Huck aus einer 
Belohnung erhalten hat. 
Zusammen schippern die beiden Freunde auf 
einem Floß den Mississippi hinunter und erleben 
jede Menge Abenteuer, die in einigen Passagen 

von Mark Twains Roman abweichen. So wird Jim z.B. an eine fahrende 
Minstrel-Gruppe verkauft, in der er vorgeben muss, ein weißer Sänger zu 
sein, der sich für einen Schwarzen ausgibt. Bei der Heimkehr von Huck 
und Jim erfährt Jim außerdem, dass seine Familie verkauft wurde. Er flieht 
erneut und zettelt einen Aufstand an, um sie zu retten und in die 
Nordstaaten zu entkommen. 
Dieser Roman ist ein außergewöhnliches Leseerlebnis, denn der Autor gibt 
dem geknechteten Jim gleich zwei Stimmen. In Unterhaltungen mit 
anderen Sklaven sprechen alle kultiviert, während in Gesprächen mit den 
weißen Unterdrückern stets ein künstlicher Dialekt verwendet wird. So wird 
die Unwissenheit der "Herren" stärker zum Ausdruck gebracht und sie 
werden gleichsam vorgeführt, ohne es zu wissen. Gleichzeitig sind die 
Unterdrückten die Zivilisierteren, die nur durch Gewalt in ihrer Knechtschaft 
gehalten werden und sich auch selbst nur durch Gewalt befreien können. 
Ein nachdenklich stimmender Roman, der mit feiner Feder sehr einfühlsam 
übersetzt wurde.
Stefanie Simon (rezensiert für den Sankt Michaelsbund)

James
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Christian Loeffelbein; Bilder von Igor Lange

Paul ist Fußballfan. Und zugleich ein richtig guter 
Spieler. Leider wechselt der Trainer ihn nicht so oft 
ein, wie Paul es sich wünscht. Deshalb trainiert er 
weiter und weiter ... 
Es kommt der Tag, an dem Paul sein Können unter 
Beweis stellen kann und er verschafft seinem 
Verein, dem FC Rehberg, einen tollen Sieg. Alle 
Tore hat Paul geschossen. Trotz seines fulminanten 
Einsatzes für die Mannschaft ist diese "not 
amused". Paul hat die wichtigste aller Regeln 
vernachlässigt: Teamgeist! Dessen nicht genug, 

laufen bereits die Vorbereitungen für das entscheidende Spiel gegen den 
Konkurrenzverein im Großen Turnier. Keine leichte Aufgabe für Paul und 
sein Team. 
Dieser neue Fußball-Band ergänzt die beliebte Bücherbär-Reihe des 
Arena-Verlages für Leseanfänger/-innen. Auf die Zielgruppe abgestimmt, 
werden in den wenigen Kapiteln überwiegend kurze Sätze verwendet. Die 
Wahl einer großen Schrift sowie angemessener Zeilenabstände bilden 
den Rahmen für Einsteiger/-innen in die Welt der Bücher. Um ein Gefühl 
für den Klang der Wörter und den Rhythmus der Sprache zu entwickeln, 
werden die Silben aller Wörter farblich gekennzeichnet. Trotz der 
einfachen Wortwahl, schleicht sich das eine oder andere schwierigere 
Wort in den Text. Eine Erklärung im Buch folgt prompt und lässt 
niemanden zurück. Jedes Kapitel endet auf kurzweilige Art mit einer 
Leseverständnisfrage und einem spielerischen Angebot. Sowohl 
thematisch als auch in der Umsetzung ein attraktives Angebot für kleine 
Lesestarter/-innen.
Anja Kuypers (rezensiert für den Borromäusverein)

Fußballgeschichten

© Arena Verlag, 2020



 

         im Pfarrheim Wanlo 

 

Herzliche Einladung an alle zu 

einem gemütlichen Beisammensein bei 

Kaffee und Kuchen  

und saisonalen Spezialitäten  

Beginn um 14.30 Uhr 

07.08.2024 + 21.08.2024 

02.10.2024 + 16.10.2024 mit 

Federweißer und Zwiebelkuchen 

mit Vortrag 

06.11.2024 mit Weckmann essen 

20.11.2024 mit Vortrag 

11.12.2024 Jahresabschluss

     Cafe Jedermann
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Informationen aus Christus König

Einladung zum Café Kapellchen

Die Zeit ändert sich…..

an jedem 4. Donnerstag im Monat 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
In der Begegnungsstätte Christus König.

August:  Filmnachmittag 
September:  Wir begrüßen den Herbst mit Liedern, 
 Gedichten und Geschichten

Herzliche Einladung an alle Interessierten 

Auf Wunsch einiger Besucherinnen und Besucher der Wort-Gottes-Feiern 
und Gottesdienste in der Begegnungsstätte Christus König wird sich ab 
September die Anfangszeit ändern. In den vier restlichen Monaten dieses 
Jahres (September bis Dezember) werden die Wort-Gottes-Feiern und die 
Gottesdienste eine halbe Stunde später, also um 10:00 Uhr beginnen.  
Wir freuen uns, nach der Sommerkirche viele Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu diesem Angebot bei uns begrüßen zu dürfen. 

Herzlichst Ihr Gemeindeteam  
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Was ist meditatives Tanzen?
*Beten ohne Worte
*ganz Ohr sein
*in die Mitte spüren

*in Bewegung kommen
*mit einfachen Schritten
*mit leichten Gesten
*im wiederholten Rhythmus
*zu Musik und Gesängen

*zu Themen des Lebens
*im liturgischen Bereich
*zu jahreszeitlichen Festen

*in Harmonie sein
*mit Leib, Seele und Geist

Termine 2024

dienstags
von 18:00 - 19:30 Uhr
Im Altenheim
St. Antonius Wickrath
Kreuzherrenstraße 24

30. Juli
20. August
10. September
1. Oktober
22. Oktober
5. November
26. November
17. Dezember

Meditatives Tanzen 

Anmeldung und Rückfragen
bei Beate und Karl-Josef Pfeiffer

beim 1. Abend oder unter
Tel. Nr. 02166/958845
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Informationen aus Wickrathhahn
Die Fronleichnamsfeier von St. Matthias in Herz 
Jesu Wickrathhahn
Die Vorbereitungen wurden durch die Frage: „Was wird das Wetter 
machen?“ bestimmt. Dann war das Risiko doch zu groß und die Hl Messe 
wurde statt im Pfarrgarten in der Herz Jesu Kirche gefeiert. Pfr. Biste 
zelebrierte die Hl Messe. Die St. Hubertusbruderschaft aus Wickrathhahn, 
die in diesem Jahr ihr 100jähriges Bestehen feiert, und die St. 
Sebastianus Bruderschaft aus Wanlo bildeten mit uniformierten Gruppen 
und insbesondere ihren Fahnen den farblichen Rahmen. Musikalisch 
vervollständigte eine Bläsergruppe der Musikschule das Bild.
Nach der Feier der Hl. Messe zog die Gemeinde entsprechend der 
Bedeutung von Fronleichnam durch das Dorf. Pfr. Biste trug die 
Monstranz unter dem historischen Baldachin, der von Bruderschaftlern 
getragen wurde. Unterwegs wurde gebetet und unter Begleitung der 
Bläser auch gesungen. An verschiedenen Stellen im Ort waren 
blumengeschmückte Altäre aufgebaut. Auch hier wurde gebetet und 
vorgelesen.

Den Abschluss der 
Fronleichnamsfeier, wieder in 
der Kirche, bildete der große 
sakramentale Segen. Im 
Anschluss fand der 
Schützenbiwak auf dem 
Dorfplatz statt, zu dem alle 
eingeladen waren. 

Hanne-Kathrin Bertrams
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Schützenfest der St. Hubertus Bruderschaft
Und es war wieder ein Sonntag, der 23. Juni 2024.
Es ist 09.00 Uhr morgens. Diesmal ein außergewöhnlicher Sonntag im 
Wickrathhahner Pfarrgarten.
Zur Jubelprunk der St.Hubertus Bruderschaft 
Wickrathhahn hatte sich der Vorstand der 
Schützen etwas ganz Besonderes einfallen 
lassen. Der Bezirkspräses der historischen 
Bruderschaften Johannes van der Vorst leitete 
gemeinsam mit seinem Assistenten Diakon 
Norbert Häusler die heilige Messe im 
Jenhahner Pfarrgarten. Ein voller Erfolg und 
würdiger Mittelpunkt des Festes. Bei 
Kaiserwetter waren alle Plätze auf dem satten 
Grün besetzt.
Auch Johannes bedankte sich herzlich bei allen Teilnehmern und Gästen 
und insbesondere unserem Herrn für die netten Gaben.
Als Zeichen der Verbundenheit stellte die Bruderschaft mit den aktiven 
Prünkern David Herbst und Udo Friedrichs selbstverständlich die beiden 
Messdiener.

Auch der anwesende 
amtierende König Jürgen 
Frambach mit seinen 
Ministern Holger Kerkow 
und Marco Haack 
bedankte sich nochmal 
persönlich beim Präses 
van der Vorst und Diakon 
Häusler für deren 
Erscheinen. 
Anschließend feierte das 
Königshaus gemeinsam 
mit der gesamten 
Bruderschaft ein 
rauschendes Fest zum 
100 jährigen Jubiläum.

Udo Friedrichs



 



 

Gute Gaben 

 teilen 
 

Erntedankgottesdienst 

6. Oktober 2024  
11 Uhr 

 

auf dem Wirtzhof 

(Am Haselbusch 80)  
in Wickrathhahn 

 

Mach mit! 
Wir sammeln haltbare Lebensmittel für  

Bedürftige in unserer Gemeinde! 
Bitte geben Sie Ihre Spenden während der  

Öffnungszeiten im Pfarrbüro von St. Antonius  
oder in den Kirchen ab.  

       Bildquelle Klaus-Uwe Gerhardt  / pixelio.de  31



Gleich zu Beginn muss ich Sie enttäuschen, die Geschichte mit der blauen 
Tonne wird ein (Familien)Geheimnis bleiben…aber sie war ebenso lustig 
wie sinnbildlich für diese vier Tage Ende Mai.
Vier Tage, an denen wir 18 Pilgerinnen und Pilger uns auf den Weg zum 
und unter die Obhut des Hl. Matthias begeben haben, dessen Gebeine ja in 
der Abtei St. Matthias zu Trier begraben liegen.

Umso wichtiger war uns diese Obhut, da 
uns unsere „gute Seele“ abhanden 
gekommen schien. Denn eines der 
Wickrather Urgesteine der Trierwallfahrt, 
unsere liebe Gisela, die nicht nur immer 
noch jeden Durst gestillt und jedes 
Hüngerchen gesättigt bekommen hat, 
sondern auch jeden Feldweg der Eifel samt 
Stammbaum und Randbepflanzung kennt, 
konnte uns in diesem Jahr nicht begleiten. 
Nun wiederhole ich mich nochmal, die gute 
Seele schien abhanden gekommen zu sein, 
denn es bleibt festzuhalten, dass sich eine 
neue Mutter der Kompanie gefunden hat, 
die gute Biggi, die nicht weniger fürsorglich 

und Wünsche erfüllend mitsamt zweier Fuhrpark-Heroen – nun, sagen wir 
mal, manchmal durch die Eifel irrte, aber doch meistens eilte. 
Ausgesandt durch Pfarrer Röring machten wir uns also am 
Donnerstagmorgen auf in die ebenso grüne wie auch nasse Eifel, die sich 
uns aber an diesem ersten Tag von ihrer besten, der sonnigen Seite zeigte. 
Voller Vorfreude und Tatendrang marschierten wir nach leicht umwegiger 
Fahrt in Ripsdorf los, nach kurzer Rast am von der Wickrather Bruderschaft 
aufgestellten Pilgerkreuz im Lampertstal war Daun das erste Tagesziel. Und 
mit dem ersten Donnerschlag des aufziehenden Abendgewitters wurde dies 
auch pünktlichst erreicht.
Da Abwechslung die Liebe ja jung hält, begann der zweite Tag dann 
verregnet und grau. Dies führte zwar über den Vormittag verteilt zu 
wegfallenden Teilstücken, ausfallenden Meditations-Rasten und 
kurzfristigen Umwegen, als unser guter Petrus aber bemerken musste, 
dass uns weder Mut noch gute Laune vermiest werden konnten, hatte er 

Von blauen Tonnen und verschiedentlichen 
Verdiensten des „Tünn“

Informationen aus Wickrath
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ein Einsehen und gönnte uns doch noch ein paar sonnengewärmte und 
trockene Stunden. Wie seit Jahr und Tag üblich, endete dieser zweite 
Pilgertag quasi im Andenkenladen der Abtei Himmerod, bevor dann die 
Überfahrt in das Nachtquartier der zweiten (und auch dritten) Nacht nach 
Schweich auch dem fahrenden Volk den Feierabend bescherte. Nachdem 
uns also der Heilige Petrus an diesem Tag bereits seine Einflüsse 
aufgezeigt hatte, wollte sich offensichtlich auch der Heilige Antonius nicht 
lumpen lassen, und unterstütze nach kurzer Anbetung tatkräftig bei der 
Suche nach einem im Kloster Himmerod liegen gelassenen Handy, das 
auch wiedergefunden wurde.
Und Schwupps, schon war Tag drei gekommen, der letzte Fußmarschtag, 
mit Ankunft in der Matthiasabtei in Trier. Der Vormittag dieses dritten Tages 
ist auf seine Art ein ganz besonderer, denn nach morgendlichem 
Gottesdienst und zweitem Frühstück in der ruhigen Beschaulichkeit der 
Natur folgt dann kurz vor der Mittagsrast der Einmarsch in die Trierer 
Vororte. Da scheint es dem braven Pilgermenschen schonmal so, dass er 
auf dem New Yorker Times Square steht, wenn er eigentlich durch eine 
Nebenstraße in Trier-Ehrang wandelt. Nach der Mittagspause hatte dann 
der gute Antonius nochmal seinen Auftritt, als er „leibhaftig“ geworden im 
Brudermeisterstab – liebevoll „Tünn“ genannt - unsere Pilgerschar bei der 
Durchquerung einer sonnenfernen und deshalb arg versumpften Passage 
des Weges behilflich war. Und noch ein letztes Mal pfuschte uns auch das 
Wetter in unsere Wege, denn das Hochwasser der vergangenen Tage hatte 
auch das letzte Teilstück entlang der Mosel unpassierbar gemacht. 
Angekommen sind wir trotzdem!

Es wäre dies jetzt die Stelle, „Danke“ zu sagen, für all die gute 
Organisation, die liebenswerten Momente, die geselligen Gespräche und 
auch die privaten, die spirituelle Gestaltung, einfach gesagt, die gelungene 
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Am Mittwoch, dem 08.05.24 trafen wir uns mit den Fahrrädern, um 14 Uhr, 
an St. Antonius um nach Heiligenpesch zu pilgern.
Nach meditativen Zwischenstopps an der Grabeskirche in Günhoven, und 
an der Kapelle in Dorthausen trafen wir an der Wallfahrtskirche in 
Heiligenpesch ein.
Dort erwarteten uns weitere Pilgerinnen sowie 2 Pilger.
Marliese Daniels feierte mit uns einen Wortgottesdienst, da Gisela Pruss 
leider erkrankt war. Sie hatte für uns aber alles vorzüglich vorbereitet. 
Marliese ließ aber auch noch einige eigene Aspekte einfliessen.
Der Wortgottesdienst wurde von einer Organistin begleitet, aber unser 
früherer Organist Johann wohnte der Wortgottesfeier bei.
Anschließend besuchten wir noch die Grottenanlage mit den Statuen der 
Schutzheiligen.
Vor der Heimfahrt stärkten wir uns noch köstlich im Hehner Hof.

(P. v. d. Bosch)

Pilgertour der KFD nach Heiligenpesch

Wallfahrt. Aber 17-mal Danke zu schreiben könnte übertrieben anmuten, 
darum belasse ich es bei der alten Weisheit, dass ja „nach der Wallfahrt vor 
der Wallfahrt“ ist.
Sollten Ihnen diese Zeilen also Lust gemacht und Ihr Interesse geweckt 
haben, sich auch einmal auf diesen Weg zu machen, so nehmen Sie 
gerne Kontakt auf. Bereits jetzt steht der Termin des nächsten Jahres fest, 
vom 12. bis zum 16.06.2025 wird dann wieder Wallfahrt sein. 
Informationen erhalten Sie im Pfarrbüro oder bei Gisela Pruß, 
Telefonnummer 02166 – 53173.

Alexander Küppers
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KFD on Tour
Bei strahlendem Sonnenschein machte sich die Frauengemeinschaft, am 
08.06.24 um 10 Uhr, auf den Weg nach Remagen.
Unser 1. Ziel war die St. Apollinaris Wallfahrtskapelle. Ganz im 
neugotischen Stil, gebaut vom Kölner Dombaumeister Zwirner, hat sie 
wenige Fenster damit die wunderbaren großformatigen Wandmalereien 
gut zur Geltung kommen. Von dem, leider eingezäunten, Klostergarten 
aus hatte man einen schönen Blick ins Rheintal.
Weiter ging die Fahrt zum Gemarkenhof, einer Straußenfarm mit 250.000 
qm Fläche. Zuerst stärkten wir uns bei einem Mittagessen, bevor die 1 ½ 
Std. Bimmelbahnfahrt über das Gelände begann. Die fachkundige 
Führung zeigte uns die verschiedenen Altersklassen der Strauße, u.a. als 
1 Tage alte Küken.

Als nächstes fuhr uns 
Herr Flachsenberg ins 
Zentrum von 
Remagen, wo jede die 
Zeit für sich geniessen 
konnte. Manche 
erkundeten per Pedes 
die hist. Altstadt, 
andere gönnten sich 
ein Eis etc.
Um 18 Uhr begaben 
wir uns auf die 
Heimreise.

Ich finde: es war ein 
gelungener Tag bei 
tollem Wetter, na ja: 
„wenn Engel reisen“ 

(P. v. d. Bosch)  
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Die „SINGVÖGEL“
Die „Junge Chorwerkstatt an St. Helena“ öffnet ihre Tore!
Für Kinder zwischen 5 und 12 Jahren wird es nach den Sommerferien die 
Möglichkeit geben, in einer Chorgruppe mitzumachen.

DONNERSTAG ist CHORTAG!
START: Donnerstag, 22.08.2024 (nach den Sommerferien)
Die „SOMMERVÖGEL“ 14.00 Uhr bis 14.45 Uhr in der Aula der Will-
Sommer-Schule (1.-4. Schuljahr)

Die „PIEPMÄTZE“ 16.00 Uhr bis 16.45 Uhr im Pfarrsaal neben St. 
Helena (ca. 5 – 8 Jahre/Vorschulalter bis 3. Schuljahr)

Die „ROTKEHLCHEN“ 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr im Pfarrsaal neben St. 
Helena (ca. 9 – 12 Jahre/4. bis 7. Schuljahr)

Anmeldung: Kantorin Edith Platte
Tel.: 02166 / 9703782
E-mail: edithplatte.kirchenmusik@gmail.com
oder einfach kommen ….

Wir Menschen sind im Singen schöpfende und schöpferische 
Klangwesen. Wir vermögen durch Gesang unsere Welt und unser 
Handeln zu beseelen, singend Liebe, Freude, Hoffnung, Zuversicht zu 
schenken, uns aber auch den Schmerz von der Seele zu singen …
(Sir Yehudi Menuhin)

Aus dem zukünftigen pastoralen Raum

32

Singen ist gut für
• die Seele
• den Körper
• den Geist 
• die Sinne
• die Sprachentwicklung
• die gesamte Entwicklung
• …

Gemeinsames Singen stärkt
• das Glück
• die Freude
• die Gemeinschaft
• die Kreativität
• das Immunsystem
• die Sozialkompetenz
• die Achtsamkeit
• die Integration
• …



Rheindahlen – Einladung zum Pfarrfest

 Unser diesjähriges Pfarrfest wird am 
Wochenende 21. und 22. September 
stattfinden.
Das Pfarrfest wird traditionell wieder 
am Samstagabend mit einem 
Dämmerschoppen (ab 19 Uhr 
Kirchplatz) eröffnet und am Sonntag 
mit zahlreichen Attraktionen 
fortgeführt.
Wir beginnen dann um 10 Uhr mit 
einem Festgottesdienst. Danach gibt 
es ein vielseitiges Programm rund um 
die Kirche, unter anderem Getränke, 
Cafeteria, Pommes, Leckeres vom 
Grill, Hüpfburg, Kinderspiele, großer 
Tombola des Fördervereins, 
Kasperletheater ... 

Stephanie Schippers
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Pfarrfest St. Rochus am 21. 
und 22. September

Wir wollen in der Jungen Chorwerkstatt spielerisch und altersgerecht mit 
Körper-, Atem- und Stimmübungen unsere Stimme entdecken und 
entwickeln. In vielfältigen Liedern aus verschiedensten Bereichen (z.B. 
Jahreszeiten, Feste, Frieden, Tiere, Natur und natürlich Religion) werden 
die musikalischen Fähigkeiten jedes einzelnen Kindes geweckt und 
gefördert.
In Gottesdiensten und zu anderen Anlässen wollen wir für andere 
Menschen singen, uns für Frieden einsetzen und die Gemeinschaft 
stärken. Auch die Vernetzung mit anderen Chören ist ein großes Anliegen.
Das gemeinsame Erleben von Musik und andere Aktivitäten wie Ausflüge, 
Teilnahme an regionalen und überregionalen Chortagen sowie die 
Mitgliedschaft beim Chorverband „Pueri Cantores“ sind ebenfalls geplant.

Herzlich willkommen!!!
Ich freue mich, Sie und Ihr Kind kennenzulernen!

Ihre/Eure Edith Platte 



Orgeljubiläum
„40 Jahre“ Seifert- Orgel in St. Helena
In der ersten Septemberwoche wird der Geburtstag der Orgel im 
Rahmen einer „Orgelfestwoche“gefeiert.

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
„Hoffnung auf Frieden!“
ORGELKONZERT mit Reinhold Richter
am Sonntag, 1. September 2024 um 17.00 Uhr
in St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
Ein Abend für Freunde der Orgel von Freunden der Orgel …
ORGELABEND mit unterschiedlichsten 
Organistinnen und Organisten
am Freitag, 6. September 2024 ab 19.00 Uhr
in St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
„Die fürchterlichen Fünf“
KINDERORGELKONZERT mit Stefan Lenders
am Samstag, 7. September 2024 um 14.30 Uhr
in St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 
„Singt dem Herrn und spielt ihm“
KONZERT für Gesang und Orgel mit 
Gregor Finke und Christian Gerharz
am Sonntag, 8. September 2024 um 17.00 Uhr
in St. Helena, Mönchengladbach-Rheindahlen

Zu allen Veranstaltungen der Orgelfestwoche ist der Eintritt frei, die 
Akteurinnen und Akteure geben alles, Sie geben, was Sie können!
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Sommermusik in der Grabeskirche Günhoven
Ein Konzert, in dem Gitarre und 
Cello unsere Ohren verwöhnen 
werden:
Kolja Gibbs und Jakob Arndt 
spielen am Sonntag, dem 4. 
August um 18 Uhr
Werke von Schubert, Piazzolla 
und Paganini und auch die 5. 
Cello Suite von Bach wird nicht 
fehlen.
Freuen Sie sich auf einen Abend 
bei wunderbarer Musik in 
angenehm kühler und 
gleichzeitig warmer Atmosphäre.
Der Eintritt ist frei. Spenden zu 
Gunsten eines guten Zwecks 
sind jedoch gern gesehen.

Pfarre St. Helena Rheindalen
Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de
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Wochenplan

Aus dem ökumenischen Gemeindeladen

36

Mo 14:30 - 16:00 Hausaufgabenbetreuung

Di 14:00 - 17:00 Cafétreff (Strickkreis)

Mi 09:00 - 13:00 Cafétreff 
 14:30 - 16:30 Gedächtnistraining

Do 10:00 - 13:00 Marktcafé 
 15:30 - 17:00  Hausaufgabenbetreuung

19:00 - 20:30   Selbsthilfegruppe „Anonyme Alkoholiker“

Fr 14:00-17:00  Cafétreff
19:00-21:00 Netzwerk: Gesellschaftsspiele (alle 14 Tage)

Unser Bücherschrank 
braucht Nachschub
Im Gemeindeladen befinden sich 
zwei Bücherschränke, einer für 
Erwachsenenliteratur und einer 
für Kinder- und Jugendbücher. 
Hier dürfen sich Besucherinnen 
und Besucher Bücher 
mitnehmen. Wer kann, gibt eine 
kleine Spende. Leider 
bekommen wir in letzter Zeit 
kaum mehr Bücher gebracht, so 
dass die Menge der Bücher in 
den Schränken immer kleiner 
wird. Sollten Sie also noch 
relativ aktuelle Bücher zu Hause 
haben, die noch nicht zu stark 
vergilbt sind, würden wir uns 
freuen, wenn Sie hier bei uns ein 
neues zu Hause finden könnten. 
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Kreatives Gestalten
Kreativität ist viel mehr als einfach „nur zu basteln“. Etwas mit den 
eigenen Händen zu erschaffen, ist ein Urimpuls in jedem Menschen. Wir 
kommen zur Ruhe, das Gehirn hat mal Sendepause und wir verbinden 
uns mehr mit unserem Körper und unseren Gefühlen. Es kommt dabei 
nicht nur auf ein perfektes Endprodukt an, sondern auch der absichtslose, 
aber achtsame Umgang mit Farben oder was auch immer, führt in die 
Entspannung und den Moment. Dienstagnachmittags, Mittwochmorgens 
oder Freitagmorgens haben Sie die Möglichkeit, sich zwanglos im 
Gemeindeladen zu treffen und mit anderen Menschen zu verschiedenen 
Themen kreativ zu werden. Wir bitten allerdings um vorherige Anmeldung, 
damit wir in ausreichenden Mengen Material hier haben.
Telefon: 02166/54976 0der per Mail: gemeindeladen@ekir.de

Singkreis
Singen ist gesund und macht gute Laune. Das gemeinsame Singen bringt 
Seele, Geist und Körper des Einzelnen zusammen und verbindet uns 
miteinander. Gesungen werden Lieder aus verschiedenen Traditionen und 
Kulturen in Englisch und Deutsch. Diese werden mehrfach wiederholt, um 
ganz in den Flow und die Energie des Liedes eintauchen zu können. 
Die Lieder sind, auch durch die häufige Wiederholung, schnell erlernbar. 
Auch wenn Sie meinen nicht gut genug singen zu können, dürfen Sie 
teilnehmen. Probieren Sie sich mit Ihrer Stimme einfach aus. Es darf auch 
gesummt werden. Anmeldung unter: 02166/54976  oder 
gemeindeladen@ekir.de
Termin: 07.08.2024
Uhrzeit: 19:00 Uhr (bis wir das Gefühl haben, dass es reicht)

Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de



Ich bitte um ein Gedenken für:

Name(n) der/des Verstorbenen

Terminwunsch Datum: 
__________________________________________________

  � St. Antonius, Wickrath  � Herz Jesu, Wickrathhahn
 � St. Mariä Himmelfahrt, Wanlo

(gewünschte Kirche bitte ankreuzen)

     Absender: 
______________________________________________________

  Name, Vorname

___________________________________    ____________________
Anschrift Telefon

Bitte geben Sie uns unbedingt Ihre Telefonnummer an, damit wir Sie bei 
Veränderungen zurückrufen können. Alternativ können Sie uns auch gerne per 

E-Mail unter st.antoniuswickrath@t-online.de anschreiben.

Wenn Sie für das Gedenken etwas spenden möchten, können Sie das gerne zu 
den Öffnungszeiten im Pfarrbüro St. Antonius tun, oder auf unser Konto bei der 
SSK MG, IBAN: DE10 3105 0000 0000 0041 01 überweisen. Bitte geben Sie 

immer einen entsprechenden Verwendungszweck an.

Bitte spätestens 4 Wochen 
vor dem gewünschten Gottesdienst 

an eines der Gemeindebüros geben.

Herzlichen Dank, Ihre Pfarre St. Matthias



Kontakt und Öffnungszeiten
Pfarrbüro St. Matthias, Gemeindebüro St. Antonius: 
Pfarrbüro: Maria Bode und Alexander Küppers
Klosterstr. 13 Tel. 02166 57295  Fax 58333 
Di - Fr 9 - 12 Uhr, Di und Do 15 – 17:30 Uhr, Mon. geschl. 
Mail: st.antoniuswickrath@t-online.de 

Gemeindebüro Herz Jesu Wickrathhahn: 
Voigtsstr. 35 Tel. 02166 53976
jeden 1. und 3. Mittwoch des Monats von 17 bis 18 Uhr geöffnet
Verwaltung Kirche und Friedhof Herz Jesu: 
Sandra Rudolph verantw. für den Friedhof Tel. 0163 5694393
Jens Rudolph verantw. für allg. Fragen zu Kirche und Pfarrhaus 
Tel. 0163 5694171

Gemeindebüro St. Mariä Himmelf. Wanlo: 
M. Küppers 
An der Kirche 20a
Tel. 02166 53176 Mobil 0174/6078784
Zuständigkeit für Pfarrheimvermietung St Mariä Himmelfahrt: 
Maria Bode  Tel. 02166 57295 

Begegnungsstätte Christus-König in Herrath-Beckrath:
Seidenweberstrasse 81
Eva Lenzen Tel. 02166 125070
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Subsidiar Diakon Leitungsteam
H.-Josef Biste Daniel Ohlig leitungsteam@sankt- 
Tel. 02161 4672430 Tel. 02166 9649511 matthias-wickrath.de
Josef-Biste@t-online.de daniel.ohlig@bistum-aachen.de

Gemeindereferentinnen
Gabriele Rütten Birgit Schmidt Ursula Kutsch 
Tel.02166 552752 Tel. 02166 552751 Tel. 02166 9649515
gabriele.ruetten@bistum-
aachen.de

birgit.schmidt@bistum-
aachen.de

ursula.kutsch@bistum-
aachen.de

mailto:hsw.moenchengladbach@gmail.com


Tabelle1

Arbeiten von A bis Z,

rund um Haus und Garten,

für Privat-und

Geschäftskunden

-Gartenarbeiten

-Malerarbeiten

-Reinigungsarbeiten

-Winterdienst

-Möbelaufbauten

        0172/8699594 -Kleintransporte

                    O.Weißbach -Objektbetreuung

-uvm.hsw.moenchengladbach@gmail.com

mailto:hsw.moenchengladbach@gmail.com










 

                                                                                                                                                                     

 

 

 

 

Wir übernehmen z. B. folgende Pflegeleistungen, ganz nach Ihren Bedürfnissen: 

• Grundpflege (z.B. Waschen, Duschen, An- und Ausziehen) 

• Behandlungspflege (z.B. Injektionen, Wundversorgung, Medikamentengabe) 

• Beratungsbesuche (Pflegegutachten nach §37 SGB XI bei Bezug von Pflegegeld) 

Bitte sprechen Sie uns an, wenn wir etwas für Sie tun können. 

Tel.:     02166 / 26 36 274                      Fax:     02166 / 26 36 276 

             02166 / 26 36 275                      Handy: 0176 83 44 81 14 

 

             Hochstadenstrasse 152 

             41189 Mönchengladbach – Wickrath 

             E-Mail: eitnerpflegedienst@hotmail.com 

             Homepage: www.eitnerpflegedienst.de 

mailto:eitnerpflegedienst@hotmail.com





